
Salzburg Galerie Welz. 4. 3.—29. 3.: Erich Steinin- 

ger — Holzschnitte und Peter Sengl. Ölbilder — 

Mischtechniken — Zeichnungen.

Schleswig Landesmuseum. 22. 3.-3. 5.: Kunst

handwerk aus Norddeutschland.

Städt. Museum. 28. 3.—Ende August. Schleswig 1920 

bis 1945. Von der Demokratie zur Diktatur.

Seebüll Nolde-Stiftung, Neukirchen. 1. 3.—30. 11.: 

Emil Nolde Seebüll 1987. Dazu die Sonderausstellung: 

Skizzen Südseereise 1914, Westküste 1915/16.

Stockholm Moderna Museet. 7. 3.—19. 4.: Ivan 

Agueli.

Stuttgart Württ. Kunstverein. 12. 3.—12. 4.: Uli 

Reiter ,, Werkstatt Plastikhof’ ’.

Ulm Museum. 22. 3.—26. 4.: Bernd Zimmer, Bilder 

- Landschaften 1983-1985; 5. 4.-10. 5.: A. R. 

Penck, Zeichnungen.

Venedig Palazzo Grassi. 15. 2.-7. 6.: Arcimboldo, 

die Wandlungen des Menschenbildes im 16. und im 20. 

Jahrhundert.

Wadersloh Museum Abtei Liesborn. 1. 3.—19. 4.: 

Ralf Nolden und Andreas K. Schulze; 8. 3.—19. 4.: 

Ludmilla von Arseniew, Römische Bilder.

Wien Albertina. 20. 2.-5. 4.: Alfred Kubin, späte 

Zeichnungen.

Museum für angewandte Kunst. 2. 4.—25. 5.: Josef 

Hoffmann. Ornament zwischen Hoffnung und Ver

brechen.

Wilhelmshaven Kunsthalle. 29. 3.-26. 4.: ,,Bild 

Nordwest” — Tischbein bis Fetting.

Winterthur Kunstmuseum. Bis 22. 3.: Les Nouveaux 

Realistes.

Wolfsburg Kunstverein. 29. 3.-26. 4.: K. H. 

Hödicke, Gemälde.

Wolfenbüttel Herzog August Bibliothek. 28. 3. — 

23. 8.: Europa und China. Das europäische Chinaver

ständnis des 16. bis 18. Jahrhunderts.

Kunstverein. 15. 3.—18. 4.: Constantin Jaxy, Zeich

nungen.

ZUSCHRIFTEN AN DIE REDAKTION

STIPENDIUM AM KUNSTHISTORISCHEN INSTITUT IN FLORENZ

Das Kunsthistorische Institut in Florenz gibt bekannt, daß ab sofort Bewerbungen um 

ein Jahresstipendium mit Beginn am 1. Juli 1987 eingereicht werden können. Als Bewer

bungsunterlagen sind erforderlich.

1. Lebenslauf mit Studiengang und Lichtbild

2. Nachweis der Promotion in Kunstgeschichte

3. Resümee des Inhalts der Dissertation (2—5 Seiten)

4. Darlegung der Arbeitspläne

5. gegebenenfalls Schriftenverzeichnis.

Von dem Bewerber wird erwartet, daß er bereit ist, wöchentlich 8 Stunden an gemein

nützigen Institutsaufgaben mitzuarbeiten. Die Bewerbungen sind bis spätestens 1. Mai 

1987 (Datum des Poststempels) zu richten an den Direktor des Kunsthistorischen Insti

tuts, 1-50121 Firenze, Via Giuseppe Giusti 44.

DIEBSTAHL IN ESZTERGOM

In den letzten Jahren sind in der Erzbischöflichen Bibliothek in Esztergom, Ungarn 

(Föszekesegyhäzi Bibliotheka 2500 Esztergom Bajcsy Zs. u. 28 Tel. Esztergom 527), 

mehrere mittelalterliche Codices u. a. gestohlen worden. Drei davon sowie das goldene 

Siegel des Königs Matthias Corvinus sind auch nach der Verurteilung des Täters noch 

abgängig. Da der Dieb öfters im Westen war, ist mit der Möglichkeit zu rechnen, daß 

diese Gegenstände dort von ihm verkauft wurden.

a) Horae Beatae Mariae Virgirtis, MSS III 172. Pergamentcodex, lateinisch, Kleinoktav 

(136 x 90), Tours, 15. Jh. 113 Blätter, Bastarda 24zeilig, u. a. 39 Seitenverzierungen, 

31 Miniaturen im Stil des Jean Bourdichon. Einband: 19. Jh., dunkelbraunes Leder mit 
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farbigen Ledereinlagen, Goldverzierung und lila Seidenfassung. Am Vorblatt Besitzer

vermerke von 1832, 1852 und 1861.

b) sog. Oläh-Evangelistar. Pergamentcodex, lateinisch, 4° (323 x 140), 11. Jh. Aus ei

nem Benediktinerkloster der Diözese Lüttich-Maastricht. 1 + 165 Blätter, am Rand re

stauriert, karol. Minuskel 25zeilig, 20 Initialen mit färb. Ranken auf grünem, rotem und 

blaßblauem Grund. Einband: 1737, braunes Leder auf Pappe.

c) sog. Oldh-Pontificale. Papierdruck, lateinisch, 2° (335 x 235), Venedig apud Iuntas 

1543. Einband: 16. Jh., roter Samt und Beschläge auf Holz, 2 Dübelbeschläge mit dem 

Wappen des Nicolaus Oläh.

d) Siegel des Matthias Corvinus. Gold, hing an einer Seidenschnur. Sitzfigur des Königs 

mit Umschrift: Dominus Deus adiutor meus. Rückseite: ungarisches Wappen, bekrönt, 

und Umschrift: Mathie D. G. regis Hungarie etc.

Bemerkung der Redaktion: In Anbetracht der Schwierigkeiten der ungarischen Kolle

gen, Kontakt mit der Öffentlichkeit im westlichen Ausland zu finden, wurde eine Ausnah

me von der Regel gemacht, in der Kunstchronik keine Diebstahlanzeigen zu 

veröffentlichen. Fotos der vermißten Objekte sind der Redaktion zugegangen und werden 

auf Anfrage zugänglich gemacht.

CORRIGENDA

Im Januarheft sind versehentlich zwei Namen verschrieben. Auf Seite 30, Abschnitt 

4: richtig B. Dörries (statt Dörris); auf Seite 32, Abschnitt 1: richtig J. E. von Borries 

(statt J. A. Borries).

DIE AUTOREN DIESES HEFTES

Prof. Dr. Christoph Luitpold Frommei, Bibliotheca 

Hertziana (Max-Planck-Institut), Via Gregoriana 28, 

1-00187 Roma.

Jörg Martin Merz, Bibliotheca Hertziana (Max- 

Planck-Institut), Via Gregoriana 28, 1-00187 Roma.

Dr. Dorothea und Dr. Peter Diemer, Am Buchenstock 

20a, 8031 Gilching.
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